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Ambulante onkologische 

Rehabilitation – Onkologiezentrum 

der Spital STS AG Thun 

Name des Angebots Onkologische Rehabilitation 

Anbieter  Onkologie- & Hämatologiezentrum Thun-Spiez-Berner 

Oberland Spital STS AG 

Medizinische Leitung Prof. Dr.med. Ueli Güller 

Chefarzt Onkologie- & Hämatologiezentrum Thun-Spiez-

Berner Oberland Spital STS AG 

Reha-Koordination Barbara Jenny und Susanne Zurbrügg 

Reha-Koordinatorinnen 

Zielgruppe  Alle Krebsentitäten 

Beginn der Rehabilitation Während der medizinischen Behandlung 

Ausgestaltung des Reha-

Angebotes 

Einzel- und teilweise Gruppentherapien:  

Physiotherapie, Sporttherapie, Ernährungsberatung, 

Psychoonkologie, Komplementärmedizin, Sozialberatung, 

Seelsorge, Onkologiepflege, Yoga.  

Die Massnahmen werden individuell für die Patienten 

festgelegt. Die Patienten werden während der gesamten 

Rehabilitationsphase von 2 spitalinternen Coaches beraten 

und begleitet.  

Die Dauer der einzelnen Module beträgt 3–4 Monate. Die 

ambulante onkologische Rehabilitation ist meistens nach 6–8, 

spätestens nach 12 Monaten abgeschlossen. 

Partnerschaften & 

Kooperationen mit 

externen Institutionen 

Bernische Krebsliga 

Komplementär- und integrative Medizin Universität Bern 

Stationäre Rehabilitation:  

Berner Reha Zentrum Heiligenschwendi, Berner Klinik 

Montana 
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Finanzierung des 

OnkoReha-Angebotes 

Die ambulanten onkologischen Rehabilitationsmassnahmen 

können mit einer ärztlichen Verordnung über die Grund- oder 

die Zusatzversicherung der Krankenkassen abgerechnet 

werden. Zusätzlich fliessen Beiträge sozialer und kirchlicher 

Institutionen in das Beratungsangebot ein. 

Qualifikation der 

Anbieterin 

 

Kontakt Onkologiezentrum Thun – Berner Oberland  

Tel.: 033 226 26 45  

E-Mail: onko-rehab@spitalstsag.ch  

Website der Institution  www.spitalstsag.ch 
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